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Lesen Sie die Erzählung bis zu den jeweils angegebenen Textstellen (nach Reclam) und bearbeiten Sie vor dem Weiterlesen die jeweiligen Arbeitsaufträge.
1. 
S. 12, Z. 20

Beschreiben Sie Nathanaels  Bild, das er von Clara zeichnet, und das Bild, mit dem er seine Mutter darstellt, und recherchieren Sie vergleichbare Frauenporträts in der Bildenden Kunst oder in aktuellen Medien.

2. 
S. 16, Z.3

Stellen Sie Nathanaels Bild seiner Verlobten dem Eindruck gegenüber, den Clara in ihrem Brief auf Sie als Leser macht.

3. 
S. 17, Z. 31

Erstellen Sie ein Phantombild von Olimpia, indem Sie entsprechende Frauenbilder im Internet suchen und zusammenfügen.
4. 
S. 21, Z. 17

Beschreiben Sie Claras Charakter, wie er aus der Darstellung des Erzählers hervorgeht, und vergleichen Sie seine Zeichnung mit dem Bild, das Sie aus den drei Briefen von Clara entwickelt haben.

5. 
S. 25, Z. 12

Verfassen Sie einen Tagebucheintrag Lothars, in dem er die Beziehung Claras und Nathanaels analysiert und sich in eine zornige Anklage Nathanaels hineinsteigert.

6. 
S. 36, Z. 19

Schreiben Sie einen glühenden Liebesbrief Nathanaels an Olimpia, in dem er ausdrückt, wie er sie sieht und was sie ihm bedeutet.

7. 
S. 38, Z. 23

Siegmund erörtert in einem Brief an seinen Vater am Beispiel Nathanaels die Gefahren, denen sich ein Mann mit übertriebenen Gefühlen gegenüber einer angebeteten Frau ausliefert.

8. 
S. 39, Z. 30

Interpretieren Sie die satirische Passage (ab S. 38, Z. 24) und achten Sie dabei besonders darauf, welches Bild von Frauen und Liebesbeziehungen Hoffmann kritisiert.

Hinweis zur Präsentation:


Wählen Sie jeweils die besten Beispiele für die Präsentation im Plenum aus und wählen Sie eine geeignete Form der Vorstellung (Lesung, Szene, Dialog, …)











